
 

02.06. – 06.06.2025  
 Freiheit verantwortungsvoll gestalten 

 
Frankfurt, 06.06.2025 

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
liebe Schülerinnen und Schüler,  
liebe Eltern,  
liebe Schulgemeinde, 
 
eine gut gefüllte Woche liegt hinter uns. Zahlreiche Aktivitäten haben stattgefunden, über die 
wir später noch informieren werden. Zunächst jedoch möchte ich einen kurzen Ausblick auf 
die letzte Schulwoche vor den sich rasch nähernden Sommerferien geben – zur besseren 
Orientierung. 
 
Letzte Schulwoche im Überblick 
Jhg. E2: Betriebspraktikum Mo bis Do 
 
Montag: 
Jhg. 5: Fußballturnier 
Jhg. 6: Fußballturnier 
Jhg. 7: Rudern (außer 7b Gewässerproben)  
Jhg. 10: Kinobesuch "Labyrinth des Schweigens" (außer 10c) 
Jhg. 10c/Q2 (Tut Ull,Ktt): Zeitzeugengespräch Fam. Lichtenberg   
Nachmittag: Gesamtkonferenz 
 
Dienstag: 
Jhg 5 bis 7: Sauberhafter Schulweg (nach Anmeldung viele, nicht alle) 
Jhg. 8: Rudern 
Jhg. 9: Straßburgfahrt (Franzosen)  
Jhg. 10: „Hand auf's Herz“ 
 
Mittwoch: 
„Schiller geht baden“ 
 
Donnerstag: 
Kollegiumsfeier am Nachmittag 
 
Freitag: 
Schuljahresabschlussgottesdienst 
3.Std. Zeugnisausgabe 
 
 
Rückblick auf die Woche  
 
Podcast-Projekt der Klasse 7b – Argumentieren mit Begeisterung 
In den Deutschstunden der Woche vom 2. bis 6. Juni 
widmete sich die Klasse 7b mit viel Kreativität einem 
besonderen Abschlussprojekt zum Thema Argumen-
tation: der Produktion eigener Podcasts. In Kleingrup-
pen von drei Schülerinnen und Schülern wurden span-
nende Gespräche zu selbstgewählten Fragestellungen 
geführt. 



 
Zunächst wurde ein Thema bestimmt und Argumente für beide Seiten der Thematik heraus-

gearbeitet. Anschließend ging es an die eigentliche Aufnahme: 
Jede Gruppe stellte sich zu Beginn kurz vor, präsentierte den Titel 
seines Podcasts und leitete in das Thema der jeweiligen Folge 
über. Es folgte eine Diskussion, die mit einem Fazit abgerundet 
wurde. 
Es wurde sich mit spannenden Fragen wie z.B. „Wählen ab 16?“, 
„Ist Fast Fashion in Ordnung?", „Sollte es nur noch E-Autos ge-
ben?“ oder „Sollte künstliche Intelligenz weiter ausgebaut wer-
den?“ auseinandergesetzt.  
Die fertigen Podcasts werden wir in der kommenden Woche ge-
meinsam im Unterricht anhören – wir sind schon sehr gespannt auf 
die unterschiedlichen Perspektiven und kreativen Umsetzungen! 
Stefanie Horak-Knatz  

 
 
 
 
Vernissage der Ausstellung Erinnerungsspiralen im Museum der Weltkulturen 

Am Dienstagabend wurde im Labor des Museums 

der Weltkulturen die Ausstellung Erinnerungsspi-

ralen feierlich eröffnet – der Höhepunkt und Ab-

schluss eines Schuljahres künstlerischer For-

schung von 14 Schülerinnen und Schülern des 

Wahlpflichtkurses der Jahrgänge 9 und 10. 

Ausgehend von der Ausstellung Country Bin 

Pull’em im Museum der Weltkulturen und im Dia-

log mit den Künstlerinnen Claudia Gaida und Silke 

Wagner setzten sich die Jugendlichen mit zentra-

len Fragen auseinander: Welche Spuren hinter-

lassen Erlebnisse? Wie werden sie erinnert, bewahrt, weitergegeben? Und wie formen diese 

Erinnerungen unser Verständnis von Vergangenheit, Identität und Kultur? 

In intensiven Arbeitsprozessen entwickelten die Schülerinnen und Schüler eigene künstleri-

sche Zugänge zu Themen wie Biografie, individuelles/kollektives Gedächtnis und Shared He-

ritage.  

Bei der Vernissage übernahmen sie selbstbewusst die Rolle der Vermittlung. Sie führten die 

Gäste– darunter viele Eltern – durch die von ihnen entwickelte und kuratierte Ausstellung. Sie 

sprachen über Überlagerungen, Transparenz und Verneblung, chaotische und strukturierte 

Sammlungen und spiralförmige Erinnerungslandschaften  und machten erfahrbar, dass Erin-

nern mehr ist als Rückschau: ein vielschichtiger, lebendiger Prozess, der bewegt und verbin-

det. 



 
Das Projekt wurde im Rahmen von KUNSTVOLL, dem Förderprogramm für Kulturelle Bildung 

des Kulturfonds Frankfurt RheinMain, gefördert. Die Ausstellung ist nach Anmeldung noch bis 

zum 10. Juni im Labor des Museums der Weltkulturen zu sehen. 

 
 
 
Einladung zu den Theaterpräsentationen 
Am Dienstag und Mittwoch fanden die Ge-
neralproben der Theater-Ensembles der 
Schillerschule statt. Jeweils einen Vormit-
tag lang wurden Bühnenauf- und abgänge 
trainiert, Abläufe geprobt und die Technik 
getestet. Wir freuen uns auf zahlreiche Be-

sucherin-
nen und 
Besu-
cher unserer Aufführungen in der kommenden Woche 
(3./4. Stunde) am Dienstag- und Mittwochvormittag sowie 
am Donnerstagabend, 12. Juni 2025, um 18 Uhr. 
Impressionen aus der Generalprobe der Jungen Theater 
AG. 
(Eid) 

 
 

Schiller beim „Pavillon der Demokratie“ 

Am heutigen Freitag (06.06.2025) besuchten die Klas-
sen 10c und 10e gemeinsam mit Herrn Haas, Herrn 
Ullrich, Herrn Seemann und Frau K. Schneider den 
„Pavillon der Demokratie“ in Sachsenhausen. Der „Pa-
villon der Demokratie“ ist ein Projekt des Dezernats 
der Bürgermeisterin und der Stabsstelle Antidiskrimi-
nierung und tourt nach und nach durch die Frankfurter 
Stadtteile. 
Die beiden Klassen hatten die Gelegenheit, moderiert 
durch Schülerinnen und Schüler der Jungen Paulskir-
che, mehr über das Haus der Demokratie zu erfahren, 
welches in Frankfurt errichtet werden soll, und aktiv 
darüber zu diskutieren, wie ein solches Haus gestaltet 
werden muss, um es zu besuchen.  
Für alle Beteiligten war es ein gelungener Austausch. 

 



 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler,  
 
langsam neigt sich die herausfordernde Zeit der Klassenarbeiten, Lernkontrollen und Klausu-
ren dem Ende zu, und der Schulalltag wird spürbar ruhiger. Für die Q4 stehen jedoch noch 
die mündlichen Prüfungen an – zwei weitere bewegte Wochen liegen also noch vor uns. 
 
Ich freue mich, Euch mitteilen zu können, dass wir die Zusage erhalten haben, erste Klassen-
räume neu streichen zu lassen. Wir beginnen damit, sobald es möglich ist, im Erdgeschoss. 
In diesem Zusammenhang möchte ich mich herzlich bei den Klassen bedanken, die ihre 
Räume besonders ordentlich hinterlassen – das entlastet unser Reinigungsteam erheblich 
und trägt zu einer angenehmen Atmosphäre bei. 
 
Gleichzeitig bitte ich alle Klassen und Kurse, am Ende des Unterrichts aufmerksam zu prüfen, 
ob der Raum in einem ordentlichen Zustand hinterlassen wird. Auch nachfolgende Lerngrup-
pen sollen sich in den Klassenräumen wohlfühlen. Das gilt selbstverständlich auch für unsere 

Mensa und den Schulhof. 😊 

 
Ich wünsche Euch allen ein erholsames, verlängertes Wochenende! 
  
Herzliche Grüße 
 
Michael Haas 
Schulleiter 


